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1200 Jahre Kesswil –Uttwil  Sonntag, 11.6.2017 
 
Festrede von Regierungsrätin Monika Knill 
 
 
Welch Ehre ich erhalte, als Regierungsrätin nun Wort ergreife 
an Ihrem Fest dabei zu sein, bei einem Gläschen Wein  
werte Leute aus Kesswil - Uttwil und überall her 
eine launige Ansprache, fällt mir gar nicht schwer 
ich gratuliere auch im Namen, der Regierung, Amen. 
 
Nun, so kurz soll’s doch nicht sein 
Ihr Fest verdient mein Wort in Reim. 
1200 Jahre soll es her sein 
seit Kaiser Ludwig des Frommen 
euch alle hat Zins und Steuern abgenommen. 
 
Lange durfted Ihr Euer Geld abladen 
ans Kloster St. Gallen mit dem Ladewagen 
heute halt nach Frauenfeld 
der Kanton braucht es auch, Euer liebes Geld. 
 
Vielleicht - so könnte es doch sein 
hortet Ihr noch Gold und Wein 
im Bodensee ganz heimlich 
unter den ominösen Steinhügeln - sehr reichlich. 
 
Nach St. Gallen wurdet Ihr damals „verschenkt“ 
unvorstellbar heute, man bedenkt 
St. Gallen regiert für alle, der Thurgau zeigt die Kralle 
Wir lassen sie in St. Gallen los, unsere beiden Leuen 
für die OLMA 17 wir keinen Aufwand scheuen. 
 
Manne und Fraue: woher kommt ihr, wer war da vor 1200 Jahren  
nein, man sieht es heute nicht mehr an Kopf und Haaren 
Nicht jeder kleine Dorfknopf wurde ein Knöpfli  
auch ausserhalb der Dörfer fand man sein Schätzli. 
 
Ihre Verbundenheit zur Heimat soll weiterhin über dem Alltag stehen 
auch wenn Ihre Wege im Leben vielleicht schon lange auseinander gehen 
mit ehemaligen Schulkameraden und Nachbarn über die Stränge schlagen 
Geselligkeit, Diskussionen und Freundschaft vertragen jeden Magen 
ein, zwei Bierchen darf’s ruhig sein, schliesslich trifft man sich nicht allein. 
 
Kesswil-Uttwil für einmal mit gesperrten Strassen 
auf Umwegen fahren heute zum San Bernadino die Schwaben 
diese Feier hinterlässt hoffentlich nachhaltige Spuren 
auch wenn sie nicht immer gleich ticken, die Kess-Uttwiler Uhren. 
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Der Uttwiler Handel schrieb nationale Geschichte,  
er machte die St. Adelheidskapelle zunichte,  
einen Bürgerkrieg konnte man schlichten in letzter Stunde 
und hinterliess zum Glück eine friedliche Runde. 
 
Auch heute hört man Euch ab und zu stöhnen,  
dass die in Frauenfeld die Kess-Uttwiler nicht erhören. 
Doch welches Werkzeug ist von Nöten,  
wenn man nicht einfach schlucken will, die kantonalen Kröten? 
 
Da hilft vielleicht die feminine Pädagogik  
und verleiht jedem Geschäft eine gewisse Logik 
Mit dem Kesswiler Geist von Elisabetha Hess im Gepäck 
wird jede Sorgennote zu einem erfolgreichen Scheck. 
 
In Weinfelden wird gar ein neues Schulhaus nach ihr benannt 
die erste Ausführung jedoch im Grund und Boden versank 
Schwimmunterricht wird für alle Schüler obligatorisch,  
Elisabetha Hess selig lehnt jegliche Haftung ab, kategorisch. 
 
2003 da feierte auch der Kanton Thurgau 
und schlachtete für die vielen Gäste so manche „Sau“ 
79 Gemeinden sich in Frauenfeld trafen 
ausser Uttwil, wo die wohl waren? 
 
Zusammenstehen - Zusammenleben 
erfüllt nicht jede Körperschaft mit Segen 
Fusionen haben’s bei Euch schwer 
es blieben dafür Stimmzettel leer 
 
Tja, das liebe teure gute Geld 
regiert manchmal auch hier die heile Welt 
Die Tür zu einer Volksschulgemeinde bleibt offen 
ja, ein bisschen darf auch ich doch hoffen? 
 
Uttwil Kesswil - Kesswil Uttwil 
zwei Dörfer mit ganz tollem Stil 
Dankbarkeit und ganz viel Stolz 
ich stelle fest, Ihr seid aus rechtem Holz 
 
„Läck Du bisch es schös Beeri“ 
für Euch ein Kompliment in Ehren 
Knup Romanoff erfreut den Schweizer Gaumen 
eure fruchtige Qualität, entlockt allen ein Raunen 
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Auch Promis habt Ihr ganz schön viele 
Nicht durch Teilnehmer von Olympischen Spiele 
den Kugel-Werni hat man einfach gerni 
und Hannes Stricker strickt wohl kaum 
dafür malt er wunderschön jeden Baum 
 
O Uttwil, o Kesswil bleibt aktiv wie eh 
bleibt auch in Zukunft die Dörfer am See  
O Kesswil, o Uttwil wie seid ihr so hold 
pflegt eure Beziehungen, als wäre es Gold 
 
O Manne, o Fraue unsere heutige Zeit vergeht wie geschmiert 
hoffentlich Ihr später diese auch als gute alte nennen wird? 
Ihr Lieben zum Schluss, bleibet in Eintracht und Liebe vereint,  
dann ewig in Kess-Uttwil die Sonne euch scheint. 
 
Herzlichen Dank! 
 


